
 

   Rundbrief 2/2002  

 BSG  
 
 

Göttingen, den 23 September 2002 
 

 
 
Liebe Mitglieder und FreundInnen der BSG! 
 
 
Aus den schönen neuen Räumen des Umwelt- und Naturschutzzentrums in der 
Geiststraße 2 (schon dagewesen??) schicken wir nun das erste Mal einen Rundbrief 
mit beiliegendem Winterprogramm.  
Wir können den Umzug hierher als positiven Einschnitt in unserer Vereinstätigkeit 
verbuchen. Nach dem gelungenen Tag der offenen Tür im April arbeiten wir nun 
schon ein halbes Jahr hier und können feststellen, dass sich die günstigere Lage 
sehr positiv auf die Akzeptanz des Vereins auswirkt. Der noble neue Veranstaltungs- 
und Tagungsraum trägt sicher ebenso dazu bei. Auch die Zusammenarbeit der 
Verbände im gemeinsamen Zentrum hat durch die neuen Möglichkeiten gewonnen. 
 
Neue Mitglieder und Gäste haben in den letzten Monaten immer wieder unseren 
Arbeitskreis Verbandbeteiligungsverfahren verstärkt. Das Schreiben von 
Stellungnahmen und Diskussionen zu den Mitwirkungsverfahren führen wir wie 
gehabt in den 14-tägigen Vorstandssitzungen durch. Jeder, der Interesse hat, an 
Diskussionen zu Eingriffen in Natur und Landschaft im Rahmen von Verfahren im 
Bau- und Planungswesen, beim Hochwasserschutz und Bodenabbau etc. 
teilzuhaben, ist dazu herzlich eingeladen.  
 
Das Sommerprogramm konnte Dank des Einsatzes vieler unserer Mitglieder mit viel 
Erfolg durchgeführt werden. Die angebotenen Exkursionen wurden in der Regel gut 
besucht. Für unsere Vortragsreihe in den Monatsversammlungen am 2. Donnerstag 
jeden Monats wünschen wir uns allerdings etwas mehr Interesse. Die immer wieder 
sehr lebhaften Diskussionen um Zielsetzungen und Vorhaben im Naturschutz 
könnten durch reichere Teilnahme noch mehr gewinnen.  



 
Unsere Landschaftspflege-Einsätze haben wir auch in diesem Sommer wieder 
regelmäßig durchgeführt. Dank sei hier vor allem einem sehr treuen Stamm von 
Mitgliedern und anderen fleißigen Helfern.  
Auch jetzt im Winterhalbjahr ist die Pflege der wertvollen Biotope wieder angesagt. 
Die BSG erhält dadurch im Rahmen des Vertragsnaturschutzes finanzielle 
Einnahmen und außerdem: Sie können sich durch zweimalige Teilnahme Ihren 
Jahresmitgliedsbeitrag erarbeiten.  
 
Unser Büro in der Geiststraße ist weiterhin nur ehrenamtlich besetzt gewesen, so 
dass eine gezielte Projektarbeit leider nicht geleistet werden konnte.  
Die gute Nachricht: zum 1. November wird uns mit großer Wahrscheinlichkeit eine 
ABM-Kraft genehmigt werden, so dass wieder eine kontinuierlichere Arbeit möglich 
ist. 
 
Für die Betreuung unserer Homepage (www.biologische-schutzgemeinschaft.de) 
suchen wir noch Mitglieder, die sich gerne hier einbringen möchten. Wer Ideen oder 
Vorschläge dazu hat (und gar nicht unbedingt HTML-Kenntnisse haben muss), 
möchte sich bitte bei uns melden. 
 
 
Ein besonderes Bonbon („alte Hasen“ werden es wissen):  

 
Die BSG feiert ihr 20jähriges Bestehen!  

 
Am 9. Dezember 1982 fand die denkwürdige Gründungsversammlung der BSG in 
Grone statt. Deshalb laden wir zu einem Festvortrag am 12. Dezember 2002 ein: 

Diplom-Biologin Doris Eberhardt vom Bundesamt für Naturschutz wird um 19.30 Uhr 
sprechen über 

Invasive Pflanzen- und Tierarten in Deutschland . 

Bereits ab 18.00 Uhr laden wir alle herzlich zu einem kleinen Umtrunk mit Imbiss in 
unsere Räume in der Geiststraße ein.  
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